
428 Mitteleuropa.

Zur Armee des deulschenBundes stellt der König 13.955
Mann, welche die erste Abt Heilung (Division) des a ch t e n H e e r-
haufens bilden.

§. 2. Boden und Gebirge.

Der Boden von Würtemberg ist im Ganzen gebirgig, und
völlige C'b e neu sind selten und nie von großer Ausd ehnung.

Die vorzüglichsten Gebirge des Landes sind:
1) der Schwarzwald, im Südwesten, ein Urgebirg, dessen

Gerippe durchaus aus Granit und Gneis bestehet; einer
seiner höchsten Punkte ist der Kniebis, auf der badenschen
Grenze, 2960 F. hoch;

2) die rauhe oder schwäbische Alp, nördl. der Donau, ein
rauhes und wasserarmes Gebirg; ein sehr berühmter Punkt
ist der Roßberg, sudl. von Reutlingen, 5829 F. hoch.

Zwischen den Duellen des Nekars und der Donau
schließt sich die rauhe Alp an den Schwarzwald, und in der
Gegend von El lw an gen an den frank. Landrücken an.

§. 5. Flüsse und L a u d s c c n.

Würtemberg hat zwei Haup tflüsse, den Nekar und die

d) Der Nekar entspringt am Schwarzwalde sudl. von Rothwell,
durchfließt das Königreich in einem starken Bogen, und gehet
endlich nach Baden, und dort bei Mannheim in den Rhein.

Seine wichtig st e n Nebenflüsse sind :
a) r c ch r s : die Faxt, dcc Koche r, die R c m s und die F i l s, wcl-.

che sämmtlich der rauhen Alp entquellen;
b) links: die E n z mit dcc N agold. die ihre Quellen am Schwarz-

2) Die^Donau durchfließt den südl. Theil von Würtemberg, ist
hier noch wenig beträchtlich, und wendet sich bei Ulm,
wo sie schiffbar wird, nach Bayern.

o(n. arvßter Nebenfluß ist rechts die Iller, welche auf eine lange
Strecke die natürliche G re n z sch eid u n g zwischen Würtemberg
uiw Bayern bildet, und zulcht ober Ulm in die Donau fällt.

Im N fließt die Tauber, die aber nach Baden und dort in den
Main gehet; im S- eilen diellrg en und die Sch uss e.idem Bvdensee zu.

Von den würtemberglschen Landseen lst der Bodensee und
der Federsee am bedeutendsten..

1) Der Bodensee liegt auf der Süd grenze gegen Helvetren;
von seinen herrlichen Ufern gehört eine Längen strecke von
5 bis 6 St. hieher; am Bodensee der Friedrichs Hasen.

2) Der Federsee liegt nördl. vom Bodensee bei Buchau, und
hält etwa 2 St. im Umfange. Seine Ufer sind sehr sum¬
pfig und beinahe unzugänglich.

§». 4. Clima und Produkte.

Die Luft ist allenthalben, die hohem Gegenden des Schwarz¬
waldes und der r a u h e n A l p ausgenommen, gemäßigt, mild
und gesund. Des schönsten Himmels erfreuet sich das rei¬
zende Nekarthal und die Gegend am Bodensee.


